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Das Herrenhaus
und die Lehrerbeſoldung

Das Herrenhaus hat durch ſeine Beſchlüſſe zum
eſoldungsgeſetz die Gehaltsſätze die von der Regie

ung und vom Abgeordnetenhauſe als angemeſſen und not
tig betrachtet wurden um Beträge gekürzt die von

Mitgliedern des hohen Hauſes zwar s als Bagatellen be
ichnet wurden deren Verluſt aber für die davon Betrof

eine fühlbare Einbuße bedeutet Die Beſchlüſſe ſindenen ei
gefaßt worden trotzdem unter den Abſtrichen in erſter
Linie wenn auch nicht allein die Lehrer auf dem
Lande und in kleinen Städten zu leiden haben
und obſchon ſich wohl auch die Mitglieder des Herrenhauſes
geſagt haben werden daß dadurch den auf Beſeitigung der
Landflucht gerichteten Beſtrebungen und über dieſe
Landflucht hat man doch auch ſchon im Herrenhauſe zu

Feiten klagen hören direkt entgegengearbeitet wird Wo
voll man nun die Gründe für die Stellungnahme der erſten
gFammer ſuchen Es ſind da von einzelnen Mitgliedern
Aeußerungen gefallen die recht eigentümlich wirken aus
denen man faſt ſchließen könnte daß zu nicht geringem Teile
eine gewiſſe Empfindlichkeit das Gefühl das Herrenhaus
werde von der Regierung und vom Abgeordnetenhauſe zu
ſehr als quantité négligeable betrachtet mitbeſtimmend ge
weſen ſei Sollte ſich aber das Herrenhaus nicht ſelbſt ſagen
daß ein Parlament das bei der Behandlung wichtiger poli
tiſcher Fragen derartige Gefühlswallungen nit
ſprechen läßt am meiſten zum Sinken ſeines An
ſehens beiträgt und ſelbſt die Urſache dazu gibt daß
alle Volkskreiſe die bei der Geſetzgebung allein die Sache
berückſichtigt ſehen wollen auf ſeine Beſeitigung
drängen müſſen Es iſt dann auf die disziplin
widrige Agitation der Beamten hingewieſen worden der
das Herrenhaus zeigen müſſe daß es ſich nicht wie andere
furchtſamere Leute einſchüchtern laſſe Aber es iſt dann doch
einigermaßen ſonderbar daß gerade die Lehrer die an
jenen Kundgebungen nicht beteiligt waren für das was
ein Teil der Beamten verſchuldet hat wenn anders der
Ausdruck überhaupt am Platze iſt geſtraft werden ſollen
Schließlich käme nun die Rückſicht auf die Städte die
nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes das geſetzliche
Recht auf Staatszuſchüſſe nicht etwa die Staatszuſchüſſe an
und für ſich verlieren ſollten Daß ein Teil der Herren
hausmitglieder die Vertreter der Städte die Rückſicht auf
ihre kommunalen Finanzen für das oberſte Geſetz anſehen
wag ja ſchließlich zu verſtehen ſein nicht aber wird dadurch

klar warum auch der weitaus größte Teil der konſervativen
Fraktion ſich an ihre Seite ſtellte denn dieſe Herren haben
doch ſonſt eigentlich eine beſondere Vorliebe für die großen
Städte um die es ſich hier ausſchließlich handelt nicht an
den Tag gelegt Den tiefſten Grund für die Haltung ge
rade dieſer Gruppe wird man darum doch wohl noch anders
wo zu ſuchen haben und die deutlichſten Fingerzeige dafür
geben einige Sätze des Kommiſſionsberichts unter denen
der bezeichnendſte lautet

Weder die ſoziale Stellung der Lehrer noch ihre
materiellen Bedürfniſſe rechtfertigen die vom Hauſe
der Abgeordneten vorgenommene Erhöhung der
Sätze der Regierungsvorlage

Das war s Es mußte verhindert werden daß der
dhiſche Staat ſeinen Volksſchullehrern Gehälter gewähr
r die die Zurückſetzung die ſie Menſchenalter hindurch
ndern Beamten gegenüber erfahren haben wenigſtens

Das Herrenhaus mußte ſeinen
Lraditionen getreu zeigen daß in ſeinen Augen die Pflege

Lehrerb

der Volksbildung und Volkserziehung eine höchſt untergeord

d e unter den Aufgaben des Staates einnimmt
der Gr die Männer deren Berufsarbeit die Erziehung
e olkskinder iſt nicht etwa eine über das niederſte

gar au hinausgehende ſoziale Stellung beanſpruchen oder
T Materielle Bedürfniſſe haben dürfen Vielleicht ſprach

die r dort auch die Abſicht ein wenig mit dieſe Leute
Wage ksſchullehrer dahin zu bringen daß ſie den
tagen lernen beugen den ſie aufrecht

getinn letztere wenn s beabſichtigt war wird wohl nicht
gen Sache der Staatsregierung und namentlich des
jn etdnetenhauſes aber wird es ſein dafür

e daß nicht das Herrenhaus diekür ge Gewalt im Staate wird die nach Will
tiger g von jenen als notwendig erkannte Löſung wich

ulturaufgaben unmöglich machen kann

äſee
Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
ſehn e Reichsanz meldet unterm 7 Mai Der Kaiſer
trä eg vormittag im Ach illeion auf Korfu die Vor
don Valenß des Zivilkabinetts Wirklichen Geheimen Rats
Greihertn ini des Chefs des Militärkabinetts Generalleutnants

on Lyncker und des Chefs des Marinekabinetts Vize

erklärte die Verſammlung ſich einverſtanden

admirals von Müller entgegen Geſtern erſchienen bei dem
Kaiſerpaar der König und die Königin von Griechen
land ferner Prinzeſſin Andreas und Prinz Chriſtoph Später
machten die Majeſtäten einen Spaziergang Das Wetter war
ſchön Nach der Abendtafel im Achilleion machten Jhre Maje
ſtäten nochmals einen Beſuch beim König im Stadtſchloß Die
Stadt der Hafen und die deutſchen und griechiſchen Kriegsſchiffe
hatten illuminiert

Ein Wort an die preußiſchen Zollaufſeher
Rundſchreiben an die Beamten der Zoll

verwaltung
Der preußiſche Finanzminiſter ſtellt in einem Rund

ſchreiben ein energiſches Einſchreiten gegen alle Beamten
in Ausſicht die es bei der Verfolgung ihrer Standesinter
eſſen namentlich in den Fachblättern an der nötigen
Mäßigung fehlen laſſen ſollten Zugleich hat der Finanz
miniſter Gelegenheit genommen der unter den Zollaufſehern
weit verbreiteten Auffaſſung als ſollten dieſe Beamten durch
die neue Beſoldungsordnung in ihrem bisherigen
Range eine Degradierung erleiden mit dem Hinweiſe
darauf entgegenzutreten daß die Beſoldungsordnung ſelbft
verſtändlich lediglich die Beſoldungs verhältniſſe der
Beamten zu regeln beſtimmt ſei dagegen die Rangverhält
niſſe der Beamten in jeder Beziehung unberührt laſſe Das
in Zollaufſeherkreiſen neuerdings umgehende Gerücht daß
die Regierung beabſichtige die Aufrückungsver
hältniſſe der Zollaufſeher oder der ſonſt aus den Militär
anwärtern hervorgegangenen Beamten der preußiſchen Zoll
verwaltung durch Einſtellung einer beſonderen
aus den Einjährig Freiwilligen hervorgehenden Klaſſe von Zivilanwärtern zu ver
ſchlechtern verweiſt der Miniſter in das Reich der Er
findung

Bundesratsſihung
z Jn der am 6 d M unter dem Vorſitz des Staats

miniſters Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums Staats
ſekretärs des Jnnern Dr v Bethmann Hollweg ab
gehaltenen Plenarſitzung des Bundesrates wurde dem Ent
wurf eines Geſetzes za Elſaß Lothringen betreffend Ge
meindeabgaben die Zuſtimmung erteilt Annahme fanden
die Vorlage betreffend die Anwendung von Vorſchriften des
Geſetzes über die Reichskriegshäfen für die Jnſel
Helgoland und ihre Gewäſſer die Vorlage wegen Ergänzung
des Verzeichniſſes III der Bekanntmachung über die Kranken
fürſorge auf Kauffahrteiſchiffen ſowie die Vorlage betreffend
die Abänderung der Vorſchriften über die Beſatzung der
Kauffahrteiſchiffe mit Kapitänen und Schiffsoffizieren Mit
der Ueberweiſung des Entwurfes eines Lehrerbeſoldungs
geſetzes für ElſaßLothringen an die zuſtändigen Ausſchüſſe

Schließlich
wurde über die Beſetzung einer Militäranwaltſtelle
bei dem Reichsmilitärgericht und über mehrere Eingaben
Beſchluß gefaßt

Die korrigierte Scherlpreſſe
Norddeutſche Allgemeine ceontra Lokal

anzeiger
Die Nordd Allg Ztg erteilt der Berliner Scherl

preſſe folgenden offiziöſen Rüffel allerdings in Petitdruck
und an verſteckter Stelle Die geſtrige Morgenausgabe des
Berliner Lokal Anzeigers enthielt in einem Fürſt

Bülow und die Kriſis überſchriebenen Artikel fol
genden Satz

Die Regierung hat keinen Augenblick gezögert
ſeee in der Methode bei der Werbetätigkeit für das

eformwerk e Möglichkeit gutzumachen und ſo z B
denjenigen Geheimrat deſſen Uebereifer in der
Agitation für die Finanzreform an manchen Stellen
Anſtoß erregte aus dem Reichsſchatzamt wieder zu
entfernen

Dieſe Angaben J in keiner Hinſicht den Tat
ſachen Der Wirkliche Admiralitätsrat Prof Dr v Holle
iſt auf ſeinen aus eigenſter hervorgegangenen
Antrag und unter ausdrücklicher Anerkennung ſeiner
Leiſtungen von der kommiſſariſchen Tätigkeit als Vorſtand
des Volks wirtſchaftlichen Bureaus im Reichsſchatzamt ent
bunden worden nachdem er die ihm obliegenden Aufgaben
gelöſt hatte

Unſer Beileid Der Berliner Lokal Anzeiger iſt an
ſcheinend in dem Friſieren i heiklen Nachrichten die
ihm von guten Freunden aus den Miniſterien zugetragen
werden noch nicht verſiert genug Es iſt eben nicht
e in den Zeiten der Finanzreform freiwillig offiziös
zu ſein

Parlamenkariſches

Die Wahlprüfungskommiſſion
des Abgeordnetenhauſes

verhandelte am Freitag über die gegen die Wahl der Ab
geordneten Hirſch Berlin Heimann Berlin
Hoffmann Berlin 12 und Borgmann GBerlin 5
eingelegten Proteſte

Bekanntlich hatte das Abgeordnetenhaus beſchloſſen
dieſe vier Wahlen zu beanſtanden und Beweis darüber zu
erheben in welcher Weiſe der Berliner Magiſtrat
bei der Aufſtellung der Abteilungsliſten vorgegangen iſt
Es war in den Proteſten behauptet worden daß ſeitens des
Magiſtrats innerhalb der einzelnen Urwahlbezirke die
Wähler nach verſchiedenen Steuerſätzen teils nach denen für

1907 teils nach denen für 1908 eingeteilt worden ſeien Die
Auskunft des Berliner Magiſtrats iſt inzwiſchen einge
gangen Dieſe Auskunft gibt zu daß in den Urwählerliſten
und für die Bildung der Abteilungen innerhalb derſelben
Urwahlbezirke teils das Steuerjahr 1908 teils das Steuer
jahr 1907 zugrunde gelegt worden iſt Bei den Einkommen
von weniger als 3000 Mark wurden für die Wahlen da die
Aufſtellung der Steuereinſchätzungen für 1908 bereits vor
lag die Sätze dieſes Jahres in Anrechnung gebracht wäh
rend für die übrigen zur Selbſteinſchätzung verpflichteten
Zenſiten in Ermangelung des neuen Materials für 1908 die
Steuerſätze des Jahres 1907 angerechnet wurden Die Kom
miſſion erörterte eingehend ob das vom Berliner Magiſtrat
gewählte Verfahren mit den geſetzlichen Beſtimmungen in
Einklang ſtehe Weiter prüfte ſie die in verſchiedenen Pro
teſten aufgeſtellten Behauptungen bezüglich eines von ſozial
demokratiſcher Seite bei der Wahl ausgeübten unzuläſſigen
Terrorismus Die Kommiſſion kam zu folgendem Äb
ſtimmungsergebnis

Sie bejahte mit allen Stimmen gegen die Stimme des
Sozialdemokraten die Frage daß in den hinſichtlich des
Terrorismus behaupteten Tatſachen eine für den Ausfall
der Wahl erhebliche Beeinfluſſung liegt Sie erklärte
fernerhin aus dem ihr beigebrachten Material die behaup
teten Wahlbeeinfluſſungen für erwieſen Schließlich erklärte
die Kommiſſion daß die der Wahl zugrunde gelegten
Wählerliſten ungeſetzlich ſeien und beſchloß in Konſequenz
dieſer beiden Abſtimmungen daß die Wahlen der genannten
vier Abgeordneten ſowie der in den betreffenden Bezirken
gewählten Wahlmänner für ungültig zu erachten ſeien

Der Antrag ohne beſondere Beweiserhebungen das
Vorliegen des Terrorismus als erwieſen anzunehmen wurde
mit 8 gegen 3 Stimmen angenommen Die Ungeſehlichkeit
der Liſten und die Ungültigkeit der Wahlen wurde mit allen
gegen 2 Stimmen gegen eine ſozialdemokratiſche und eine
Zentrumsſtimme beſchloſſen

Ablehnung der Arbeitsloſenverſicherung
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten zu

Braunſchweig wurde ein ſozialdemokratiſcher
Antrag auf Einführung einer Arbeitsloſenverſicherung
abgelehnt und zwar mit allen bürgerlichen Stimmen gegen
die der Sozialdemokraten Als Hinderungsgrund wurde
vom Magiſtrat hauptſächlich geltend gemacht daß die als
Träger der Verſicherung in Betracht kommenden Gewerk
ſchaften unter ſozialdemokratiſchem Einfluß ſtänden

Allgemeine Mitteilungen
Der OberHof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg

iſt aus Korfu in Berlin wieder eingetroffen
Der württembergiſche Bevollmächtigte zum

Bundesrat Staatsrat von Schicker wird infolge
ſeiner angegriffenen Geſundheit von ſeinem Berliner Poſten den
er ſeit nunmehr 27 Jahren bekleidet demnächſt zurücktreten ohne
jedoch aus dem württembergiſchen Staatsdienſt auszuſcheiden

Zurzeit tagt in Berlin zum erſten Male der Werk
ſtättenausſchuß des Deutſchen Staatsbahnwagen
verbandes

Ausland
Die Gefahr des Poſtſtreiks in Frankreich

Der geſtrige Tag hat ſtatt der erhofften Abſchwächung
eher eine Verſchärfung der Gegenſätze gebracht Auf beiden
Seiten iſt die Erbitterung groß und hier wie dort will man
bis zur letzten Möglichkeit Widerſtand leiſten Folgende
Telegramme mögen zur Jlluſtrierung der augenblicklichen
Lage dienen

Paris 7 Mai Die Feindſeligkeiten zwiſchen der
Staatsgewalt und den Beamten entwickeln ſich auf der
ganzen Linie Die bisherige allgemeine Genoſſen
ſchaft der Poſt und Telegraphenbeamten beſchloß geſtern
ſich in eine Gewerkſchaft umzuwandeln und meldete
dieſe nach Vorſchrift des Gewerkſchaftsgeſetzes bei der Prä
ſektur an Dort erhielten die Ueberbringer der Eingabe
bloß die Empfangsbeſtätigung der Anmeldung mit dem Vor
behalt daß dieſe erſt der Staatsanwaltſchaft z Prüfung
ihrer Geſetzlichkeit unterbreitet wird Neue Gruppen der
fahrenden Poſtbeamten und des Pariſer Hauptamtes traten
einmütig dem Ausſtandsbeſchluſſe bei

Bei den Eiſenbahnern hat ſich ein vollſtändiger
Geſinnungswechſel vollzogen Nach Anhörung von Abge
ſandten der Poſtleute be Se der Kongreß in geheimer
Sitzung gegebenenfalls den Poſtausſtand und die Eiſen
bahnerforderung des Eintritts in den Ruheſtand mit fünf
zig Jahren durch einen allgemeinen Eiſenbahn
ausſtand zu unterſtützen Die Regierung fahrt
d mit ihren Maßregelungen fort Der Unterſtaatsſekretär Simyan erklärte einem Ausfrager diesmal
werde die Regierung nicht nachgeben ſondern bis zum
Aeußerſten kämpfen So viel man ſehen kann wird der
Kampf wenn es dazu kommt auf dem Rücken des Publikums
geführt werden as nehmen auch die Lyoner Kaufleute
an die deshalb geſtern mit der Einrichtung einer Privat
poſt für ihre Bedürfniſſe begonnen haben

Paris 7 Mai
ſtreiks hofft die Regierung durch Verwendung von Brieftauben in großem Mahngd Erſatz zu den Dem
Matin zufolge hat ſich Miniſterpräſident Clemenceau an

Jm Falle des Poſt und Ttleſraphen



den Verein der Brieftaubenzüchter gewendet und ihn erſucht ſ mehrere jedoch höchſtens drei Pakete mit einer Poſtpaket
ſich für den Fall eines Streiks der Poſtbeamten bereit zu
Dur Der Präſident des Vereins der ungefähr 165 000

rieftauben beſitzt hat der Regierung ſeine Unterſtützung
bereitwilligſt zugeſagt Man kann ſich keiner Täuſchung da
rüber hingeben daß dieſes Auskunftsmittel nicht lange vor
halten kann Sollte es vollends zum Eiſenbahnerſtreik
kommen dann gäbe es zur Aufrechterhaltung des Verkehrs
kein anderes Mittel als die Genietruppen Und durch
die Heranziehung des Militärs im großen Maßſtabe
würde die Situation ſehr ernſt werden

40 jungtürkische Bataillone für Kleinasien
Die Jungtürken wollen ihr möglichſtes tun um eine

Jntervention der Mächte zu vermeiden die ein
treten müßte falls eine baldige Unterdrückung des blu
tigen Aufruhrs in Kleinaſien nicht gelingt

Der Zeitung Turquie zufolge hat das Kriegsminiſterium
die Mobiliſierung von 40 Bataillonen für die Erhal
tung der Ruhe und Ordnung in einigen Gebieten Klein
aſiens vorbereitet

Sabah meldet der frühere Kommandant des 4 Korps
Abdullah Paſcha ſei zum Kommandanten des Adrianopeler
Korps ernannt worden der frühere Kommandant des Kon
ſtantinopeler Korps Mahmud Mukhtar Paſcha ſei in ſeine
Stellung wiedereingeſetzt worden

Wie bereits gerüchtweiſe verlautete ſoll der bekannte
deutſch türkiſche Militär Generaloberſt Freiherr v d Goltz
mit der Reorganiſation der türkiſchen Armee betraut wer
den Die Nachtricht wird nunmehr offiziell beſtätigt

Konſtantinopel 7 Mai Die türkiſche Regierung be
ſchloß von der Goltz Paſcha zu erſuchen die Reorganiſation
der türkiſechn Armee durchzuführen

e iceä
Halle und Umgebung

Halle a s Mai
Invalidenversicherung

Nach dem Beſchluß des Bundesrats vom 21 ebruar1901 unterliegen pol niſche Arbeiter ruſſiſche und
öſterreichiſcher Staatsangehörigkeit welchen der Aufenthalt
im Deutſchen Reiche nur für eine beſtimmte Dauer behörd
lich geſtattet iſt und welche nach Ablauf dieſer Friſt in das
Ausland zurückkehren müſſen der Verſicherungspflicht nach
dem Jnvalidenverſicherungsgeſetz nicht ſofern die Arbeiter
in in ländiſchen land oder forſtwirtſchaftlichen Betrieben be
ſchäftigt werden

iejenigen Arbeitgeber welche in ihren land oder
forſtwirtſchaftlichen Betrieben oder pro Nebenbetrieben
mit Genehmigung der Kreisbehörde polniſche Saiſonarbeiter
ruſſiſcher oder öſterreichiſcher Staatsangehörigkeit beſchäf
tigen haben binnen 3 Tagen nach dem Beginn der Be
ſchäftigung dem Vorſtande der Landes Verſiche
rungsanſtalt Sachſen Anhalt zu Merſeburgdurch Poſtkarte den Beginn der Beſchäftig ung und die Zahl der Arbeiter mitzuteilen

Der Vorſtand überſendet alsdann die Formulare zur
Aufſtellung der vorgeſchriebenen Halbjahrsnachweiſungen

Die Nachweiſung für das Kalenderhalbjahr vom 1 Januar
bis Ende Juni muß bis ſpäteſtens 1 Auguſt diejenige für
das Kalenderhalbjahr vom 1 Juli bis Ende Dezember bis
ſpäteſtens 1 Februar des nächſten Jahres in Händen des
Vorſtandes ſein

Für alle ausländiſchen Arbeiter die nicht in den vor
bezeichneten Betrieben unter obigen Vorausſetzungen be
ſchäftigt werden müſſen wie für inländiſche Arbeiter Bei
tragsmarken verwendet werden Die Nichterfüllung der
dem Arbeitgeber oder ſeinem bei der Landes Verſicherungs
anſtalt angemeldeten bevollmächtigten Betriebsleiter ob

Pflichten zieht Geldſtrafe bis zu 300 Mark
nach ſich

Der Franckeſchen Stiftungen Glückwunſch
an den Reichskanzler

Das Pädagogium unſerer Franckeſchen Stiftungen hat
den 60 Geburtstag des Reichskanzlers ſeines ehemaligen
Zöglings nicht vorübergehen laſſen ohne ihm ein herzliches
Glückwunſchtelegramm zu ſenden Es iſt in lateiniſcher
Sprache abgefaßt und wurde auch vom Reichskanzler latei
niſch beantwortet Der Wortlaut beider Telegramme iſt
folgender

Principi Bernhardo de Bülow imperii germanici can
cellario stremuo semper rebusque agendis indefesso de
patria augenda et pace conservanda optime merito nunc
sexagenario ea quae par est reverentia salutem plurimam
dicit ac pia vota facit ut Dei gratia in longam Seriem
annorum navem rei publicae nostrae per omnes temporum
fluctus consilio et prudentia liceat gubernare

Paedagogium Halense
Fri ePaedagogio Halensi cui multa atque optima refert

accepta salutem dicit Bü l o w cancellarius agitque gratias
quod oleganter vota fecit sexagenario

Jns Deutſche überſetzt lauten Glückwunſch und Antwort
etwa folgendermaßen

Dem Fürſten Bernhard v Bülow Kanzler des Deutſchen
Reiches der immer voll rüſtiger Tatkraft und unermüdet die Ge
ſchäfte geführt um die Stärkung des Vaterlandes und die Erhal
tung des Friedens ſich aufs beſte verdient gemacht hat ſendet zur
Vollendung des 60 Jahres mit ſchuldiger Ehrerbietung viele
Grüße und den Segenswunſch daß es ihm durch Gottes Gnade
vergönnt ſei noch eine lange Reihe von Jahren das Staatsſchiff
beſonnen und klug durch alle Wogen der Zeit zu ſteuern Das
Pädagogium in Halle

Das Pädagogium in Halle dem er viel und das Beſte ver
dankt begrüßt der Kanzler Bülow und dankt ihm für den ſtil
gerechten Glückwunſch zum 60 Geburtstage

Versendung von Paketen
während der Pfingstgeit

Die Verſendung mehrerer Pakete mit einer Poſt
paketadreſſe iſt für die Zeit vom 23 bis einſchl
30 Mai weder im inneren deutſchen Verkehr noch im
Verkehr mit dem Ausland ausgenommen Argentinien J
selattet Nach Axgentinien können auch in dieſer Zeit

adreſſe verſandt werden

Philippine Welſer
des Amaranth Dichters Oskar von Redwitz hiſtoriſches
Schauſpiel übte geſtern gbend im Stadttheater auf
das vorwiegend von Damen beſuchte Haus einen tiefen Ein
druck Die Liebenden Erzherzog Ferdinand von Oeſter
reich Ernſt Alves und die junge Welſerin Marie
Schlomka riſſen alle Frauenherzen durch ihr ergreifen
des Spiel hin Jm Mittelpunkt des Abends ſtand die
bürgerſtolze Ausſprache des alten Welſers mit dem Kaiſer
in Augsburg um das Glück und die Ehre ſeines Kindes
Jn dieſer Szene waren Albert Friedrich und Wal
ter Sieg in gleicher Weiſe hervorragend und von über
zeugender Kraft Das Haus das nach dem dritten Akt die
Herren Friedrich und Sieg mehrmals vor die Gardine
rief ſpendete auch nach den andern Akten lebhafteſten Bei
fall und mochte ſich zum Schluß nicht wie üblich eilends zu
den Garderoben drängen ſondern verweilte noch lebhaft
applaudierend bis der Vorhang ſich wieder und wieder hob
Die Kaſſiererin des Theaters Frl Käſtner der dieſer
Abend galt kann wie die Darſteller mit dem Erfolge wohl
zufrieden ſein

Einſetzen engliſcher Jung Aale in die Saale
Nicht nur Lachſe ſondern auch junge Aale ſind vorige

Woche in großer Menge in die Saale eingeſetzt worden
Dieſe Aalbrut kommt aus dem Briſtol Kanal in England
und wird vom Fiſchereidirektor in Hamburg an die ein
zelnen Jntereſſenten abgegeben

Die Art des Verſandes iſt eine ganz eigenartige Die
kleinen etwa ſtreichholzgroßen Aale werden nicht etwa in
Fäſſern oder anderen Waſſerbehältern ſondern in großen
Holzkiſten mit Luftlöchern auf in Zwiſchenräumen über
einander geſchichteten Gazelappen immer ca 5000 Stück in
einer Abteilung verſchickt Eine Lage mit Eisſtücken zu
oberſt ſorgt für die nötige kühle Temperatur und Feuchtig
keit

Die Sendung für Halle die der Fiſchereiverein für die
Provinz Sachſen koſtenlos vermittelt hatte und die an ein
Vorſtandsmitglied des Halleſchen Anglervereins
gerichtet war enthielt 20 000 Jungaale Da die Fiſche
ſofort nach Eintreffen von der Bahn abgeholt und ausgeſetzt
wurden was leider in früheren Jahren nicht immer ge
ſchehen iſt hatte man diesmal einen Verluſt an ab
geſtorbenen Tieren faſt gar nicht zu beklagen

Die Aale wurden zur Hälfte von der Fiſcherinnung in
die Saale zur Hälfte vom Anglerverein in die ebenfalls
mit der Saale in Verbindung ſtehenden Paſſendorfer Teiche
eingeſetzt

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht Wehmütig
fällt einem das Liedchen ein wenn man hier und da draußen vor
den Toren wo der ſchneidende Wind ungehindert dazu konnte
die vor wenigen Tagen in voller Pracht daſtehenden Blüten auf
den Bäumen unter der allzufriſchen Kühle dahinwelken ſieht Die
zarten empfindlichen Farben der Blütenblätter zeigen vielfach die
verderbliche Schwärze des Froſtes und es iſt dies für die Früh
lingskinder der Natur die offizielle Todesanzeige Der ſcharfe
Oſtwind der das Mailüftchen beſonders recht unangenehm macht
hat manchen der im Freien ſtehenden Obſtbäume mitgenommen
und die erwärmende Sonne vermag den Schaden nicht wieder gut
zumachen Auch die Spargelſaiſon die erſt vor einigen
Tagen begann iſt plötzlich wieder ins Stocken geraten und die
ſparſame Hausfrau jammert über die unerſchwinglichen Preiſe des
Spargels und der anderen Frühlingsgemüſe Hoffentlich ſpringt
der Wind ehe es zu ſpät bald um und Blumen und Blüten
zeigen ſich wieder in ſtrahlender Pracht bei klarem Himmel und
leuchtender Sonne

Der Abſchiedsabend Lilly Mothes und Ernſt Alves
am Dienstag den 11 Mai bringt abwechſelnd Geſang und
Rezitationen ernſter und heiterer Art Jm erſten Teil
wählt Herr Alves Balladen von Schiller Heine und Goethe
im zweiten Teil moderne Lyrik aus Wallfahrt nach Kev
laar mit melodramatiſcher Begleitung Zum Schluß ſingt
Fräulein Mothes in ein hierzu paſſendes Koſtüm gekleidet
allerliebſte Volkslieder Der Abend wird beſonders durch
dieſe Lieder anziehend wirken Am Flügel ſitzt Herr Salo
mon ein junger Klavierkünſtler der wie man uns ſchreibt
auch in Berlin als feinſinniger Konzertbegleiter bekannt iſt

Der fächſiſch thüringiſche Verein für Erdkunde hat ſeine
Sitzung am Mittwoch den 12 Mai abends 8 Uhr im
Auditorium Maximum des Seminargebäudes der Univer
ſität und zwar hält Herr Prof Dr E Hultzſch einen Vor
trag Lichtbilder aus Südindien Nach dem Vortrag iſt
geſelliges Beiſammenſein in der Tulpe

t

Nachrichten über Theater und Muſik und Ver
rlgtee finden unſere Leſer im Unterhaltungs

att

Provinzial Nachrichten
Juwelendiebe

Zerbſt 6 Mai Jn vergangener Nacht gegen 3 Uhr
wurde in das Schaufenſter des Juweliers Partheil an der Breiten
Straße eingebrochen Von der kleinen Ladenſcheibe neben der Tür
wurde unten eine Ecke herausgebrochen und durch die entſtandene
Oeffnung ſoweit ein Arm reichte allerhand Schmuckſachen zumeiſt
Armbänder im Geſamtwert von 400 500 Mk geſtohlen Jn Be
tracht kommen zwei Perſbnen vermutlich auswärtige Einbrecher
Jn derſelben Nacht wurde wahrſcheinlich von denſelben Perſonen
ein Einbruchsverſuch am Laden des Uhrmachers Otto an der Breiten
Straße verübt Hier hat wie die hinterlaſſenen Spuren erkennen
laſſen die Tür dem Brecheiſen widerſtanden oder die Täter ſind
bei der Arbeit geſtört worden

Deſſau 7 Mai Jn letzter Nacht ward beim Ahrmacher
Heidenreich hier Friedrichſtraße neben der Poſt das Schaufenſter
eingedrückt und es wurden für ca 1000 Mk Uhren und Schmuck

hlen Es ſcheinen dieſelben Einbrecher geweſenſachen geſto zu lſein die tags vorher ihr unſauberes Gewerbe in Zerbſt ausübten einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs

j ſunken

Zwei Kinder ſchwer verbrannt
f Roßlau 7 Mai Beim Spiel mit Streichhör

und Petroleum wurden durch eine explodierende Petrol
lampe die beiden Kinder des Schneidemüllers Alex ſchwer de
brannt

S Leipzig 7 Mai Wieder ein ErpreſſerbriKürzlich erhielt eine in der Weſtvorſtadt wohnhafte Dame h
eineſt anonymen Brief in dem ſie unter Drohungen aufgeforde
wurde an einer beſtimmten Stelle elfhundert Mark niederzule t
Die Bedrohte übergab das Schreiben der Kriminalpolizei und r
ermittelte und verhaftete einen 17 Jahre alten Kaufmange
lehrling als den Schreiber jenes Erpreſſerbriefes 5

Leizte Nachrichten
Aus der Finanzkommiſſion

des Reichstages
Die erſte Leſung der Vranntweinvorlage beendet

Berlin 7 Mai Jn der heutigen NachmittagsSitzun
der Finanzkommiſſion des Reichstages wurde eine Reſolution
Müller Fulda angenommen den Reichskanzler zu erſuchen
mit den an der Ausfuhr von Vranntwein beteiligten
Staaten Rußland und Oeſterreich Ungarn alsbald behufs
Verſtändigung über die Aufhebung aller AusfuhrPrämien
für Branntwein in Verhandlung zu treten Ferner wurde
eine Reſolution des Abg Dr Weber angenommen betr
die Bezeichnung Hefe und den Vertrieb von Hefe Da
mit iſt die erſte Leſung der Branntweinvorlage beendet

TDragischer Selbstmord eines Kriegsschiff
Kommangdanten

Trieſt 7 Mai Der Kommandant des öſterreichiſchen
Kriegsſchiffes Pelikan welches wie bereits gemeldet bei
dem Fort San Nikolo auf einem Felſen aufgefahren iſt der
Fregattenleutnant Luterotti von Largenthal hat
ſich erſchoſſen weil das Schiff ſtärkere Havarie erlitt als
urſprünglich angenommen wurde

Die Gefahr des Poſtſtreiks in Paris
Paris 7 Mai Die Regierung trifft fortgeſetzt weitere

Maßznahmen um für den Fall eines General Ausſtandes der
Poſt und Telegraphen Beamten gerüſtet zu ſein Die Re
gierung hat bei der Pariſer Handelskammer angefragt was
für Kräfte ſie zum Transport der Korreſpondenz ihrer Mit
glieder nach der Provinz und dem Auslande zur Verfügung
ſtellen könnte Die Verhandlungen dauern noch an

Paris 7 Mai Auch aus der Provinz wird über Agi
tation unter den Poſt und Telegraphen Angeſtellten be
richtet u a aus Havre und St Etienne Jn Dauai nahmen
die Poſtunterbeamten eine Reſolution folgenden Jnhalts an
Die Beamten ſtehen auf dem Voden der republikaniſchen
Jnſtitution und geben der Verwaltung des Verbandes dey
Rat ſich vor unbeſonnenen Schritten zu hüten

9

Die Haltung der Eiſenbahner
Paris 7 Mai Die Eiſenbahnarbeiter hielten eine

vierſtündige Verſammlung ab Nach einer Mitteilung an
die Preſſe hat der Gewerkſchafts Verband der Eiſenbahn
arbeiter beſchloſſen ſeine Forderungen durchzuſetzen Ferner
wurde der Beſchluß gefaßt auf dem Wege eines ſofortigen
Referendums die Frage des General Ausſtandes zu erledigen
Außerdem wurde ſogleich ein Streikkomitee gebildet

Die Schätze Abdul Hamids
Konſtantinopel 7 Mai Jn Jildis Kiosk wurden

weitere 213 000 Pfund baares Geld aufgefunden und der
Staatskaſſe überwieſen Nach der Jrmi Gazetta beträgt
das Depot Abdul Hamids bei der Deutſchen Bank 1 900 000
Pfund nach einem anderen Blatte ſoll der Betrag nur
1049 678 Pfund in Wertpapieren betragen

S

Das Strafgericht
Konſtantinopel 7 Mai Das Kriegsgericht verurteilte

den Adjudanten und den Kommandanten des Selimie Regi
ments zu je 5 Jahren Gefängnis Die Hausſuchungen
nach Waffen werden fortgeſetzt

Eine Kundgebung für den Anſchluß Kretas
an Griechenland

Korfu 7 Mai Der König von Griechenland hat von
dem Vorſitzenden des Exekutionsausſchuſſes von Kreta ein
Telegramm folgenden Wortlauts erhalten

Kreta hofft auf das innigſte daß Euerer Maje
ſtät und der königlichen Familie ein langes und glüc
liches Leben beſchieden ſei es iſt überzeugt daß ſeine
gerechten Wünſche unter Jhrem Szepter zu leben ſich
erfüllen werden und daß in Zukunft die Bewohner
Kretas Euerer Majeſtät als ergebene Untertanen
werden nahen können

Schiffskataſtrophe
Dünkirchen 7 Mai Der Dreimaſter Telemark der im

Schlepptau die franzöſiſche Küſte zu erreichen ſuchte iſt ge
Von der Mannſchaft wurden 7 Mann gerettet

AUnterhaltungsblatt
Oſt preußiſche Sauerkirſchen Erzählung von Küthe von

Beeker Fortf Steifer Grog Humoriſtiſche Skizze von
Richard Staben Theater und Muſik Ver
miſchtes

Blätter fürs Haus
Balkonpflanzen Von R Reichhardt Maifröſte

Praktiſche Winke für Gartenfreunde Von Rolf Oſten Te e w
Hütte Von Otto Promber Etwas über Fiſchkoch

Allerlei
Leitung Wilhelm Georg rgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge wik

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und 77 es
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſe
Paul Schaumburg für den Handelsteil e 7719
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fri Antlich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sä

in Halle a S
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